
Von Scheidingen
in die Regionalliga

FUSSBALL Michael Wiese feiert Aufstieg
RHYNERN/SCHEIDINGEN � Sein
Fußball-Abc hat er im Fuß-
ballkreis Soest erlernt. Jetzt
feierte Michael Wiese den
Aufstieg in die Regionalliga.
Mit Westfalia Rhynern gelang
ihm der Triumph, durch ei-
nen 1:0-Sieg gegen Kaan-Ma-
rienborn wurde der zweite
Platz gesichert. Vielleicht
reicht es am letzten Spieltag
sogar noch zur Meisterschaft,
hat Spitzenreiter Erndte-
brück doch nur noch zwei
Punkte Vorsprung.

Der 22-Jährige ist in der
Mannschaft der Blau-Weißen
ein Stammkraft, hat fast alle
Spiele auf der Position des
rechten Verteidigers ge-
macht. Aber auch als Tor-
schütze erfüllt er eine wichti-
ge Funktion. So erzielte er in
der Nachspielzeit gegen En-
nepetal den 2:1-Siegtreffer,
womit Rhynern den Ortsriva-
len Hammer SpVg überflügel-
te. Eine Woche später wurde
der Nachbar mit einem 1:0-
Sieg angehängt.

„Damit hatten wir nicht ge-
rechnet“, zeigte sich Wiese
gegenüber dem Anzeiger
überrascht von der Entwick-
lung, den seine Mannschaft
in dieser Saison genommen
hat. Denn der Start war –
rücksichtsvoll umschrieben –
eher mäßig, rangierte die
Westfalia doch nach fünf,
sechs Spieltagen auf dem vor-
letzten Platz. Mit einer über-
ragenden Rückrunde aber
wurde eine Aufholjagd hinge-
legt, die Nachbar Hamm so-
viel Furcht einflößte, dass
dieser entscheidende Punkte
ließ.

Wiese schätzt den großen
Erfolg als Ergebnis einer
phantastischen Mannschafts-
leistung ein. „Wir haben
nicht einen so großen Etat
wie die meisten Konkurren-
ten, daher auch nicht die he-

rausragenden Einzelspieler.
Wir kommen übers Team.“
Damit solle Rhynern auch in
der Regionalliga konkurrenz-
fähig sein. Die Spiele werden
zum Teil in Hamm ausgetra-
gen, können doch nur in der
Evora-Arena viele Gäste-
Schlachtenbummler wie aus
Essen oder Aachen empfan-
gen werden.

Wiese hofft, dass er noch
lange Regionalliga spielen
kann. Sein Fußball-Abc er-
lernte er in seinem Heimat-
ort Scheidingen, wo er auch
heute noch wohnt. Es schlos-
sen sich Stationen beim SV
Welver, RW Ahlen, Preußen
Münster und RW Essen an,
ehe er als Seniorenspieler zu-
nächst beim SV 08 Lippstadt
anheuerte. Nach einer mäßi-
gen Hinrunde wechselte der
angehende Absolvent der Fi-
nanzhochschule Nordkir-
chen erstmals nach Rhynern,
ehe es ihn erstmals in die Re-
gionalliga nach Ahlen zog.
2016 zog es zurück zum Pa-
penloh, musste er doch we-
gen der Ausbildung die Trai-
ningsintensität reduzieren.

Nun kehrt er in die Regio-
nalliga zurück, während Ah-
len aus der Regionalliga ab-
steigt. Wie das Fußball-
Schicksal manchmal so
spielt... � dw
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Kantersiege gab es am vor-
letzten Spieltag der Kreisliga
A einige und auch Tabellen-
führer Oestinghausen hatte
etliche Chancen, um das
Heimspiel gegen die SG Obe-
rense deutlich zu gewinnen.
Daran, dass die Partie den-
noch nur mit 2:1 an die Haus-
herren ging, hatte ein Akteur
einen besonderen Anteil: SG-
Torwart Marius Lage. Mit
zahlreichen sehenswerten
Paraden entschärfte er viele
Großchancen und hielt die
Partie bis zum Abpfiff offen.
Aus diesem Grund ist er für
die Anzeiger-Sportredaktion
der „Spieler der Woche“, Flo-
rian Starb sprach mit ihm
über die Partie und die Sai-
son.

Herr Lage, was überwiegt
mehr: der Ärger über die Nie-
derlage oder die Freude über
die eigene Leistung?

Marius Lage: In erster Linie na-
türlich die Niederlage, da die
Mannschaft bis zum Ende ge-
fightet hat, um eventuell
doch noch einen Punkt gegen
den Tabellenführer zu holen.
Dass ich diesen Sonntag ei-
nen guten Tag hatte, freut
mich natürlich trotzdem.

Marius Lage: Wenn die Ge-
genspieler immer wieder frei
vor dem eigenen Tor auftau-
chen, was möchte man sei-
nen Vorderleuten als Torwart
in solchen Momenten gerne
sagen?

Lage: Ich weiß ja, dass meine
Vorderleute immer alles da-
gegen tun, um so wenig wie
möglich zu zulassen. Wenn
dann doch der ein oder ande-
re mal durchkommt, ist es
schließlich mein Job, dann da
zu sein, um die Chance zu
vereiteln.

Torwart ist mitunter eine
recht undankbare Position,
wieso haben Sie sich diese
ausgesucht?

Lage: Weil ich schon in jun-
gen Jahren gemerkt habe,
dass ich am Torwartspiel den
meisten Spaß habe. Macht
man in 90 Minuten einen
Fehler, ist man der Depp,
aber hält man den Sieg oder
das Unentschieden fest, gibt
es nichts größeres für einen
Torwart.

Oberense wird die Saison vo-
raussichtlich als Tabellenelf-
ter beenden, konnte sich im
Gegensatz zur Vorsaison aus
dem Abstiegskampf kom-
plett heraushalten – was ist
diesmal besser gelaufen?

Lage: Wir haben immer noch
eine sehr junge und talentier-
te Mannschaft, die jedes Jahr
auch immer besser wird. Ge-
rade in der Hinrunde haben
wir gegen alle direkten Kon-
kurrenten um den Klassener-
halt gewonnen und haben in
dieser Saison nicht ein Derby
verloren.

Marius Lage

SPIELER DER WOCHE

Steckbrief
Name: Marius Lage
Alter: 24
Familienstand: ledig
Beruf: Kaufmann im Groß- und
Außenhandel
Bisherige Vereine: TuS Am-
pen, Soester SV, DJK Westfalia
Soest, Grün-Weiß Müllingsen, SC
Neuengeseke, SV Westfalia
Soest, SG Oberense
Im Verein seit: 2015

Michael Wiese

Sportfest in Scheidingen
FUSSBALL Start am Donnerstag mit Minikickern auf dem Soccerplatz

SCHEIDINGEN � Am kommen-
den langen Wochenende fin-
det das traditionelle Sportfest
des SuS Scheidingen statt. Los
geht es am kommenden Don-
nerstag bereits um 10 Uhr,
mit einem Mini-Kicker-Tur-
nier auf dem Soccerplatz. Um
10.30 Uhr startet auf dem
Hauptplatz ein E-Jugendtur-
nier. Ein F-Jugendturnier be-
ginnt um 13 Uhr auf dem Soc-
cerplatz. Auf dem Hauptplatz
startet dann um 14.15 Uhr
ein D-Jugendturnier.

Am Freitag, 26. Mai, startet
die C-Jugend im letzten Meis-
terschaftsspiel gegen den SV

Welver. Anstoß ist um 18 Uhr.
Auf dem Soccerplatz beginnt
ebenfalls um 18 Uhr ein Alte-
Herren-Turnier.

Am Samstag startet das
Sportfest mit einigen Pflicht-
spielen des SuS-Nachwuch-
ses: 11 Uhr F-Jugend gegen
Waltringen, 12 Uhr E 1 gegen
SC Lippetal II und parallel die
E2 gegen SV Westfalia Soest
IV.

Um 14 Uhr wird dann das
traditionelle Hobbyturnier
angepfiffen. Mannschaften,
die durchaus kreative Namen
haben, haben sich wieder an-
gekündigt. Unter anderem

die „Si Meisters“, „Körper
Klaus“, „ Ajax Dauerstramm“,
„Salitos FC“, „Titelverteidiger
Tumbleweed“ und viele
mehr.

Am Sonntag klingt das
Sportfest dann mit drei Meis-
terschaftsspielen der B-Mäd-
chen und Damen aus. Um 11
Uhr trifft die Westfalenliga-
mannschaft der B-Juniorin-
nen des SuS auf SG Lütgen-
dortmund. Um 13.15 Uhr
spielen die U23-Damen gegen
Günne und um 15 Uhr treffen
die Landesligadamen des SuS
Scheidingen auf den BV Wer-
ther.

Durucan Co-Trainer in Herzfeld
FUSSBALL Oestinghauser Ex-Coach bringt seinen Sohn Caner mit zum SCL

HERZFELD � Die Saison 16/17
ist noch nicht gelaufen, noch
hat der SC Lippetal die Chan-
ce, im Rennen um die Meis-
terschaft in der A-Kreisliga

Spitzenreiter SG Oestinghau-
sen abzufangen. Gleichwohl
haben die Herzfelder ihre Pla-
nungen für die kommenden
Spielzeit vorangetrieben und
dabei einen Coup gelandet.
Denn Co-Trainer wird künftig
Yakup Durucan, der bis vor
einigen Wochen Coach bei
Nachbar SGO war.

Durucan beerbt Alex Tier-
bach, der aus gesundheitli-
chen Gründen aufhört, und
steht Trainer Nils Weimann
zur Seite. „Mit dem unfassbar
erfahrenen Spieler und Trai-
ner haben wir eine tolle Fuß-
baller-Persönlichkeit der Ge-
meinde Lippetal für unser
Trainerteam gewonnen“, so
Lars Feldmann, Sportlicher
Leiter beim SCL.

Mit seinem Vater kommt
auch der talentierte Caner
Durucan in die Lippekampf-

bahn. Weitere Neuzugänge
sind Julius Goldstein, der in
Herzfeld wohnt und aus dem
aktuellen Oberliga-Kader des
SV 08 Lippstadt kommt, so-
wie Florian Platzek, der von
der SpVg Oelde ins Lippetal
wechselt. Mit einem weite-
renr Offensivspieler sind die
Herzfelder einig; er kann
aber erst später veröffent-
licht werden.

Damit wird ein Umbruch
eingeleitet. Denn die „Institu-
tion“ Andreas Fröhlich hört
mit 38 Jahren auf. „Wir müs-
sen ihn in der Offensive erset-
zen, sowohl als flexiblen
Spieler, aber auch als Typ. Au-
ßerdem wollen wir im Offen-
sivspiel schneller und varia-
bler werden. Daher haben
wir dort einige Spieler ge-
sucht und gefunden“, so Feld-
mann.

Außerdem war es dem SCL
wichtig, einen Innenverteidi-
ger zu gewinnen. Gefunden
wurde Christoph Schür-
mann-Averbeck von Westfa-
len Liesborn. Dazu kommen
noch die Jugendspieler Max
Goldstein, Alexander Ruppel
und Lukas Hegemann, die
eine Chance erhalten sollen,
sich im Kader der ersten
Mannschaft zu zeigen.

Gespräche laufen aktuell
noch mit einem jungen, ta-
lentierten Torwart. Insge-
samt setzt der SCL auf junge
Spieler, die das Ziel haben,
sich zu verbessern und nicht
schon zehn Bezirks- oder Lan-
desliga-Jahre hinter sich ha-
ben. „Mit Julius und Caner
haben wir zwei Toptalente
aus der Gemeinde Lippetal
neu bei uns. Das ist ganz
wichtig“, so Feldmann. � dw

FUSSBALL
Bezirksliga 4
Arpe-Wormbach - TuS GW Allagen Mi. 20.00

Kreisliga B Lippstadt
SuS Störmede - Madr. Lippstadt Mi. 19.00

Kreisliga C Beckum
Ger. Stromberg II - Sünninghausen II Mi. 19.00

B Junioren KL A Soest
SF SO-Müllingsen - JSG Büderich Mi. 18.30

C Junioren KL A Soest
JSG Oestinghausen - JSG Sassendorf Mi. 18.00

D Junioren KL B1 Soest
RW Westönnen - Pr. TV Werl Mi. 17.15

E Junioren KL Gr. B Soest
Pr. TV Werl II - JSG Möhnesee II Mi. 17.30

Frauen Kreisliga Lippstadt/Soest
FCA Bökenförde - MFFC Soest Mi. 19.00

D Juniorinnen KL Lipp./Soest
TuS Wickede/R. - SV Welver Mi. 18.00

Yakup Durucan

Die Ostinghauser A-Kreisliga-Kicker, hier im Meisterschaftsduell mit dem Nachbarn Schwarz-Gelb Oestinghausen, sind heute im Pokalfi-
nale gegen Hilbeck Außenseiter. � Foto: Wolfgart

FUSSBALL
Bezirksliga 7
SV Drensteinfurt - TuS Freckenhorst 5:3

1. TuS Wiescherhöfen 29 18 7 4 64:33 61
2. Hammer SpVg II 29 18 4 7 68:46 58
3. SV Drensteinfurt 30 18 4 8 74:55 58
4. Türk. SC Hamm 29 17 4 8 58:46 55
5. SVW Soest 30 16 5 9 89:55 53
6. TuS Freckenhorst 30 14 5 11 65:58 47
7. Warendorfer SU 30 13 5 12 61:41 44
8. TuS G. Lohauserholz 29 12 8 9 71:53 44
9. SW Hultrop 29 13 1 15 58:66 40

10. SG Bockum-Hövel 29 10 9 10 60:58 39
11. RW Westönnen 29 10 8 11 62:58 38
12. SG Sendenhorst 29 10 5 14 54:76 35
13. Westf. Rhynern II 29 10 4 15 50:65 34
14. SVE Heessen 29 5 6 18 47:77 21
15. BW Dedinghausen 29 5 3 21 33:95 18
16. VfL Sassenberg 29 4 4 21 43:75 16
17. Roland Beckum II z.g. 0 0 0 0 0:0 0

Kreisliga B Beckum
RW Vellern - Aramäer Ahlen 1:7

1. Germ. Stromberg 25 16 6 3 78:26 54
2. SV Neubeckum II 25 15 7 3 86:37 52
3. Baris Spor Oelde 25 15 2 8 76:51 47
4. Aramäer Ahlen 26 15 2 9 71:52 47
5. ASK Ahlen 26 15 1 10 68:55 46
6. SC Roland III 25 10 6 9 47:52 36
7. RW Vellern 26 9 7 10 54:57 34
8. FSG Ahlen 25 9 4 12 52:56 31
9. DJK Vorw. Ahlen III 25 8 5 12 59:70 29

10. Westfalia Vorhelm II 25 8 4 13 39:46 28
11. Westf. Liesborn II 26 8 4 14 56:69 28
12. DJK Vorw. Ahlen II 25 7 6 12 44:70 27
13. SKS Ahlen 25 7 2 16 41:94 23
14. SpVgg Oelde II 25 4 6 15 34:70 18

Kreisliga C Beckum
SpVg Beckum III - Aramäer Ahlen II 3:3

1. SuS Ennigerloh II 31 21 4 6 107:53 67
2. RW Vellern II 31 21 3 7 99:37 66
3. SpVg Beckum III 32 18 6 8 96:59 60
4. TuS Wadersloh II 31 18 4 9 84:50 58
5. Aramäer Ahlen II 32 18 4 10 97:80 58
6. BSG Eternit 31 17 6 8 90:61 57
7. Sünninghausen II 31 15 6 10 63:65 51
8. FSG Ahlen II 31 14 7 10 78:64 49
9. VfJ Lippborg II 31 13 5 13 77:73 44

10. Germ. Stromberg II 31 13 3 15 84:125 42
11. Fort. Walstedde II 31 13 2 16 59:57 41
12. SpVgg Dolberg 31 10 5 16 68:97 35
13. SV Benteler II 31 8 6 17 69:83 30
14. SpVgg Oelde III 32 8 6 18 64:95 30
15. SV Neubeckum III 32 8 3 21 58:106 27
16. SuS Ennigerloh III 32 7 2 23 53:93 23
17. Ahlener SG II 31 5 6 20 39:87 21

A Junioren Bezirksliga 3
SC Neheim - SV Hüsten 3:0

1. SV Brilon 20 16 3 1 66:15 51
2. Holzwickeder SC 20 15 1 4 78:27 46
3. Mühlhausen-Uel. 20 12 4 4 54:23 40
4. FC Kaunitz 20 12 1 7 58:47 37
5. SVW Soest 20 11 3 6 50:30 36
6. Lippstadt/Overhagen 20 10 0 10 50:44 30
7. SV Hüsten 21 9 1 11 37:59 28
8. Victoria Clarholz 20 8 3 9 46:46 27
9. FC Ense 20 6 6 8 39:38 24

10. Westfalia Wickede 20 7 1 12 51:59 22
11. SC Neheim 21 2 0 19 21:96 6
12. TuS Bruchhausen 20 1 1 18 19:85 4

B Junioren KL A Soest
RW Westönnen - FC Ense II 4:0

1. SV Westfalia Soest 26 25 1 0 177:10 76
2. FC Ense 25 19 3 3 127:39 60
3. RW Westönnen 26 16 4 6 63:31 52
4. SV Eilmsen 25 16 2 7 80:41 50
5. Möhnesee/Gü./Vö. 25 16 1 8 83:42 49
6. Büderich/Sö./Sch. 24 14 4 6 76:51 46
7. SC Neuengeseke 25 11 3 11 65:80 36
8. Pr. TV Werl 25 11 1 13 50:69 34
9. SVW Soest II 25 8 1 16 54:77 25

10. JSG Oestinghausen 25 7 3 15 54:93 24
11. TuS Wickede/R. 25 6 2 17 38:88 20
12. FC Ense II 25 4 3 18 52:130 15
13. SF SO-Müllingsen 24 4 2 18 45:109 14
14. Borgeln/S./O./A. 25 2 2 21 27:131 8
15. JSG Oestinghausen 0 0 0 0 0:0 0

C Junioren KL A Soest
TuS Wickede/R. - JSG Möhnesee 3:2
SVW Soest II - BW Büderich 3:6

1. BW Büderich 13 12 0 1 76:14 36
2. FC Ense 12 9 0 3 36:24 27
3. RW Westönnen 12 6 3 3 33:19 21
4. SVW Soest II 12 6 1 5 33:27 19
5. JSG Oestingh./Lippetal 12 4 1 7 21:40 13
6. TuS Wickede/R. 13 4 0 9 23:50 12
7. Sassendorf/Neueng. 12 3 1 8 14:37 10
8.  Möhnesee/Günne/Völl. 12 2 0 10 17:42 6

D Junioren KL B2 Soest
TuS Jahn Soest - JSG Möhnesee II 9:3

1. SV Eilmsen 11 7 2 2 31:15 23
2. BW Büderich 10 7 1 2 24:13 22
3. JSG Möhnesee/Völl. II 10 5 1 4 18:24 16
4. TuS Jahn Soest 10 5 0 5 29:20 15
5. SVW Soest IV 11 4 1 6 25:28 13
6. Pr. TV Werl II 10 3 1 6 15:28 10
7. FC Ense III 10 2 0 8 13:27 6

E Junioren KL Gr. A  Soest
SG Oestinghausen - TuS Niederense 6:6
BW Büderich - SF SO-Müllingsen 5:4
Pr. TV Werl - SVW Soest 1:7

1. SVW Soest 8 7 1 0 61:14 22
2. BW Büderich 8 7 0 1 42:21 21
3. SF SO-Müllingsen 8 5 1 2 47:27 16
4. BV Bad Sassendorf 7 4 1 2 39:38 13
5. Pr. TV Werl 8 2 2 4 29:38 8
6. TuS Wickede 7 2 2 3 27:36 8
7. SC Lippetal 7 2 1 4 24:43 7
8. TuS Niederense 8 1 3 4 46:54 6
9. SV Eilmsen 7 1 1 5 20:35 4

10. SG Oestinghausen 8 0 2 6 27:56 2

E Junioren KL Gr. B Soest
JSG Möhnesee - TuS SG Oestinghausen II 16:0
SVW Soest III - BW Büderich II 6:3
RW Westönnen - JSG Möhnesee II 3:3

1. BW Büderich II 8 5 1 2 31:18 16
2. JSG Möhnesee/Völl. II 7 5 1 1 31:19 16
3. Pr. TV Werl II 6 5 0 1 33:9 15
4. JSG Möhnesee/Völl. 8 4 1 3 36:24 13
5. SVW Soest III 8 4 0 4 45:25 12
6. SVW Soest II 7 3 1 3 35:21 10
7. TuS Wickede II 7 3 1 3 19:21 10
8. TuS SG Oestinghausen II 8 3 0 5 23:65 9
9. RW Westönnen 8 2 1 5 27:41 7

10. SV Welver 7 0 0 7 4:41 0

C Juniorinnen KL Lipp./Soest
MFFC Soest - TuS Lipperode 2:4
Mönninghaus. - BW Dedinghausen 1:1

1. TuS Lipperode 6 5 1 0 15:4 16
2. Mönninghaus. 7 3 1 3 11:7 10
3. BW Dedinghausen 6 2 2 2 11:8 8
4. MFFC Soest 6 2 1 3 10:9 7
5. JSG Belecke/Warstein 5 0 1 4 2:21 1

Redaktion Lokalsport
Telefon (02921) 688-171 bis -176
E-Mail: sport@soester-anzeiger.de

Pokalfinale im Husarenstadion
FUSSBALL A-Kreisligist SF Ostinghausen trifft heute auf Landesligist SV Hilbeck

OSTINGHAUSEN/HILBECK � Die
Favoritenrolle ist klar verteilt.
Wenn heute Abend um 19 Uhr im
Bremer Husarenstadion im Fina-
le des Krombacher-Kreispokals
die Sportfreunde Ostinghausen
und der SV Hilbeck aufeinander-
treffen, fällt Letztgenannten die
Bürde des Favoriten zu. Die
Sportfreunde Ostinghausen dür-
fen sich als A-Kreisligist als Au-
ßenseiter fühlen gegen den Lan-
desligisten.

Die Hilbecker haben in den
vergangenen fünf Jahren
zweimal den Wettbewerb ge-
wonnen, damit die Fahrkarte
gelöst in die erste Runde auf
Verbandsebene. 2012 wurde
Wickede nach Verlängerung
besiegt, in der vorletzten
Spielzeit der SV Welver. Im
Vorjahr allerdings ereilte die
Schwarz-Gelben das Aus im
Viertelfinale gegen Westön-
nen.

Die Sportfreunde aus Os-
tinghausen haben keine so
erfolgreiche Pokalgeschichte

vorzuweisen. Umso mehr set-
zen sie alles daran, in diesem
Wettbewerb ihre Fußstapfen
zu hinterlassen, zumal es
auch für eine in der Rückrun-
de missratene Saison ent-
schädigen würde, die sie auf
Rang vier abrutschen ließ.
„Wir waren in den vergange-
nen Wochen vom Pech ge-
beutelt“, verweist SFO-Trai-
ner Sefa Durugan auf das Ver-
letzungspech, das die
Schwarz-Weißen ereilte.

So erlitten gerade so wichti-
ge Stützen wie Friedrich Bö-
mer Schulte und Achim Gärt-
ner in der entscheidenden
Schlussphase Zerrungen,
fehlten ihrem Team und dürf-
ten auch heute Abend nicht
zur Verfügung stehen. Dabei
war die Elf aus dem nördli-
chen Sassendorfer Ortsteil
dem Nachbarn aus Oesting-
hausen mit nur drei Zähler
Rückstand in der Winterpau-
se durchaus auf den Fersen.
Danach aber lief es immer
weniger rund; vielleicht auch

eine Folge der langen Hallen-
saison.

„Wir sind beim Masters
doch ganz erheblich gefor-
dert gewesen“, verweist Du-
rugan auf die zusätzliche Be-
lastung. Nicht nur Bömer
Schulte und Gärtner waren in
der Folge von Verletzungen
betroffen. Neben anderen
Spielern erwischte es auch
Philipp Allhoff, mit dem heu-
te Abend aber wieder zu rech-
nen ist. „Ich hoffe, wir kön-
nen uns aufraffen und soweit
pushen, dass wir nicht vorge-
führt werden. Wir wollen das
Spiel möglichst lange offen
gestalten und am Ende erho-
benen Hauptes den Platz ver-
lassen“, schaut Durugan
nicht einmal in erster Linie
auf das Ergebnis.

Sein Gegenüber, Christian
Bentrup, verleugnet die Favo-
ritenrolle, in der sich seine
Mannschaft befindet, nicht
ab. „Wir spielen zwei Ligen
höher. Und wenn wir das um-
setzen, was wir drauf haben,

sollten wir auch gewinnen.
Uns wird aber gewiss nichts
geschenkt“, warnt er vor jeg-
licher Überheblichkeit.

Ein wenig Sorgen bereitet
ihm dabei die Personallage.
Denn neben den Langzeitver-
letzten Andre Bockelbrink
(Knöchelverletzung) und Ah-
med Cirak (Jochbeinbruch)
hat es am vergangenen Sonn-
tag auch Viktor Neumann
schwer erwischt. Nach einem
heftigen Check stürzte er so
unglücklich zu Boden, dass er
auf die wenige Wochen zuvor
schon lädierte Schulter prall-
te und sich eine Schultereck-
gelenksprengung zuzog. Eine
Operation ist unumgänglich.

Weiterhin verletzt ist auch
der an Adduktorenproble-
men laborierende Gerrit
Wiff, während Vahit Yilmaz
erst heute am späten Abend
aus dem Urlaub zurückkehrt.
Einsatzfähig hingegen sind
beim Landesliga-Zehnten
Dustin Wypyszewski und Ra-
fael Wichert. � dw


